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Aeberliſtet
n Abend meine Herren ſagte der durch ſein derbes Weſen bekannte

Arzt Dr Bullermann als er zur gewohnten Stunde im Gaſthaus zum
krummen Saladin an den fröhlichen Stammtiſch trat

Ein vielſtimmiges Juten Abend Herr Doktor ſcholl ihm als Gegen
gruß zurück Der Angekommene ließ ſeine Blicke durch die ſcharfen Briüen

läſer über die Tafelrunde ſchweifen Plötzlich zog er die Augenbrauen
in die Höhe legte die Stirn in drohende Falten und ſagte dann

Schockſchwerenoth da ſind Sie ja mich ſchon wieder Sie Lumpaci
Sie ſollten ſich ſofort nach Hauſe ſcheren Um dieſe Zeit gehören Sie
in s Bett und nicht hierher

Dieſe Worte waren an einen graubärtigen Mann in vorgerückten
Jahren gerichtet der mit dem unſchuldigſten Geſicht in dem jedoch ein
paar luſtige Augen zwinkerten hinter ſeinem Pils ſaß und behaglich
vor ſich hinlachte Das war der Gutsverwalter Schlauert aus dem etwa
eine Meile entfernt liegenden Gutsbezirke Soundſo der zeitweilig gehörig
wen Zipperlein litt und theils dieſerhalb theils außerdem zu den dauerndſten
Patienten des Doktor Bullermann zählte Doktor Bullermann hatte ihm
ſtrikteſte Ordre gegeben ein für alle Mal das unheimliche Bierſaufen zu
unterlaſſen ſich jeder aufregenden Lebensweiſe zu enthalten und ſich regel
mäßig mit der Sonne in s Bett zu ſcheren Aber Schlauert s feucht
fröhliches Temperament ließ eine dergleichen trockene Lebensweiſe nicht zu
und er ſuchte wo er nur konnte der ärztlichen Kontrolle ein Schnippchen

zu ſchlagen 7Doktor Bullermann hängte ſeinen regentriefenden Mantel an den
Haken und brummte ſo etwas von jugendlichem Leichtſinn in den Bart

Müßten ſo mal Jhre Meile in dieſem gottvergeſſenen Sauwetter per
pedes apostolornm in nachtſchlafener Zeit abſolvieren Sollte Jhnen
dann ſchon vergehen das Pokulieren grollte der Geſtrenge weiter

Das Skatſpielen auch wagte der Geſcholtene mit liſtigem Blinzeln
einzuwenden

Der Doktor ſchien dieſe Entgegnung überhört zu haben aber doch
klang ſeine Stimme ſchon weſentlich milder als er ſagte

Man will ja nichts dagegen ſagen wenn es mit Maßen geſchieht
Ein Stündchen oder ſo aber bis in die ſpäte Nacht

Laſſen s gut fein Herr Doktor vertheidigte ſich Schlauert vbis in
die ſpäte Nacht thu ich nicht mit Sie wiſſen s ja mein letzter Zug
fährt um zehn Uhr und mit dem muß ich mit Man kann doch nicht
gut zwei geſchlagene Stunden in finſtrer Mitternacht durch den Rieſen
matſch nach Hauſe tapern Das könnte einem den Spaß ein für alle
mal verderben

Wir haben hier noch mitzutheilen daß von der Stadt in welcher das
Gaſthaus zum krummen Saladin lag eine Sekundärbahn durch

Schlauert s Gutsbezirk führte
Um zehn Uhr polterte der Doktor wieder los Dann ſind Sie

um elf Uhr zu Hauſe Um dieſe Jahreszeit gehören Sie um neun in s
Bett verſtehen Sie

Na Herr Doktor eine gefühlvolle Seele wie Sie wenn ich
auch mal den letzten Zug verpaſſen ſollte Sie haben ja einen
flotten Traber im Stall und einen ſo leichten Break

Der Mohr ſoll mich anknabbern wenn ich Jhnen jemals dieſen Ge
fallen thue fiel Bullermann empört ein So mal zwei Stunden Nacht
marſch in dieſem Hundewetter und dann noch etwas ſchwer geladen
das wird eine heilſame Wirkung thun

Des Doktors Aufmerkſamkeit war ſchon längſt nicht
letzten Worten Suchend irrten ſeine Blicke umher als fehlte ihm etwas

Der Apotheker iſt heut verhindert ſagte einer aus der Tafelrunde
der den ſuchenden Blick richtig gedeutet hatte

Wenn Jhnen der dritte Mann zum Skat fehlen ſollte Herr Doktor
vielleicht nehmen Sie heute mal mit mir fürlieb bemerkte Schlauert mit
ſtrahlendem Geſicht

Sollten ſich lieber nach Hauſe ſcheeren brummte der Doktor ließ
aber ruhig alle Vorbereitungen zum gemüthlichen Bierlachs treffen Als
Schlauert ohne lange Umſtände anfing Karten zu miſchen knurrte er noch
einmal auf und ſagte dann verſöhnlich

Na meinetwegen Wenn Sie doch einmal hier ſind können Sie
auch was Geſcheidtes thun

Bald war der Skat im beſten Gange und Doktor Bullermann s gute
Laune wuchs zuſehends Wer ihn genau kannte wußte daß irgend ein
übermüthiger Gedanke ſeine Seele bewegte Es ſollte ſich auch bald
zeigen

Allmählich war es zehn geworden Schlauert ſah einige Male nach
der Uhr wurde nervös und unruhig Der letzte Zug mußte bald ab
fahren Den weiten Heimweg in ſtrömendem Regen und im November
ſturm zu Fuß zu machen ſchien ihm doch nicht verlockend genug Aber
weiß der Kuckuck Doktor Bullermannn ſchien ſo ſehr er auch vorher
gewettert hatte nicht die geringſte Rückſicht darauf zu nehmen Mit un
heimlichem Eifer forderte er immer noch eine letzte und eine allerletzte und
eine unwiderruflich letzte Runde um ſchließlich zu erklären daß man mit
einem Nullſpiel oder einem verlorenen Grand unmöglich aufhören könne
Dabei blitzten die grauen Augen wenn Schlauert einmal nicht hinſah ſo
übermüthig verſchlagen auf daß die übrige Taſelrunde bald weg hatte
wohinaus der Doktor wollte

Es war bereits über elf Uhr als Doktor
bruch rüſtete

Glückliche Heimkehr Schlauert rief er dieſem zu
Der ſoll ran denken flüſterte er beim Hinausgehen dem Einen

in s Ohr
Die Runde lachte Schlauert ſtand mit umwölkter Stirn die Uhr in

der Hand unſchlüſſig was zu thun ſei Plötzlich ſchien s wie eine Er
leuchtung über ihn zu kommen Mit heiterem Geſicht ſetzte er ſich wieder
hin beſtellte noch ein Pils und plauderte ſo luſtig als wäre nichts ge
ſchehen

Es mochte ſchon 2 Uhr geworden ſein als bei dem Doktor heftig die
Klingel geriſſen wurde Fluchend fuhr Bullermann aus dem Schlaf Die
Haushälterin tappte ſchwerfällig die Treppe hinunter

Herr Doktor ſagte ſie als ſie wieder zurückgekehrt war Sie
möchten um des Himmelswillen ſofort nach dem Gut Soundſo kommen
Körners Lieſe iſt in ſchweren Nöthen

Gott verdamm mich aber dann hilft s nicht brummte der trotz
ſeiner Grobheiten immer bereite Doktor Laſſen Sie anſpannen Franz
kann gleich wieder ſchlafen gehen ich kutſchiere ſchon ſelbſt Die arme
Seele hat die vorige Nacht kein Auge zugethan

Alles war bereit Unten ſchwang Bullermann ſich auf den Kutſcherſitz
das kleine gebückte Männchen das in hochgeſchlagenem Kragen in de
müthiger Haltung vor der Thür ſtand nahm auf dem Hinierſitz Platz
und fort ging s in ſtetem Schweigen Wer hätte bei dem Unwetter auch
gern den Mund aufgemacht Blos einmal fragte der Doktor

Hören Sie mal ſind Sie etwa bei dem Sauwetter zu Fuß herein
gekommen

Wir haben ja kein Fuhrwerk Herr Doktor erwiderte der Mann mit
kläglicher Stimme Jch war in meiner Angſt beim Verwalter Schlauert
ob der nicht wollte anſpannen laſſen aber Schlauert iſt noch gar nicht
zu Hauſe

nochWas ſchrie der Doktor
Erzlump Da ſoll doch gleich

Ein heftiger Windſtoß machte ihm das Weiterreden zur Unmöglichkeit
Nach faſt dreiviertelſtündiger Fahrt lenkte Bullermann in die Ortſchaft

ein Körners Haus lag ziemlich weit hinten Durch die kleinen Häuschen
mäßigte er das raſche Tempo

Als er vor Körners Thür hielt war der Mann hinten vom Wagen
verſchwunden

Kopfſchüttelnd ſprang der Doktor
in die Nacht hinaus ohne Antwort zu
Körners

Als ihm nach mehrmaligem Pochen aufgemacht wurde ſah man ihn

mit verwunderten Augen an JNa was glotzt ſie denn räſonnierte der Helfer ungemüthlich
das mit der Lieſe ſchon vorbei

Ja woll ooch ſagte die Magd
kümmt glei

Donnerlüchting ſchrie Bullermann was hat denn der Viehdoktor
dabei zu thun

Ja erwiderte das Mädchen ſor jo ne olle Kuh is t doch woll

gut genug Sne olle Kuh Und darum rufen Sie mich her

mehr bei den

Bullermann ſich zum Auf

nicht zuu Hauſe Das iſt ja ein

vom Bock und rief ein paar Mal
erhalten Dann klopfte er bei

Jſt

De Viehdoktor iſt bald fertig er

Donnerstag den 6 Juni 1901
h

Aber nee Wir haben jo gor niemand geholt
Mit einem ſchrecklichen Donnerwetter machte er Kehrt Jhm wurde

auf einmal die ganze Sache klar O in dieſe Falle zu gehen Sich ſo
überliſten zu laſſen Aber hatte er nicht ſelber die ganze Geſchichte ein
gerührt Da war er einmal ſchön hineingefallen Geſchah ihm ſchon
ganz recht

Und bald lachend bald ſchimpfend fuhr er wieder dem Städtchen zu
Erzählt hat er zwar die Geſchichte nicht aber Schlauert konnte doch nicht
verſchweigen wie ihn der Doktor in jener Nacht ſo vertrauensſelig nach
Hauſe gefahren Und ſo iſt die Geſchichte bald in aller Mund ge
kommen

Die Ermordung des Rittweriſters v Kroſigk
vor dem Kriegsgericht

Gumbinnen 4 Juni
Ueber die Schlußverhandlungen iſt noch Folgendes mitzutheilen

Präſident Unteroffizier Marten treten Sie einmal vor Wollen Sie
zugeben daß Sie nicht beabſichtigt hatten den Rittmeiſter zu tödten daß
Sie aber den Karabiner auf ihn richteten um ihn zu verletzen Marten
Ich bin es nicht geweſen Präſident Geben Sie auch nicht zu am
Guckloch geſtanden zu haben Marten Jch habe nicht am Guckloch
geſtanden Präſident Sie wiſſen doch daß die Beweisaufnahme un
günſtig für Sie ausgefallen iſt Sie können die Zeit von 10 bis 15
Minuten nicht angeben Sie können auch nicht ſagen wo Sie geweſen
ſind in dieſer Zeit Wir wollen gern Jhre Unſchuld feſtſtellen Sie
müſſen uns aber doch wenigſtens eine Unterlage geben wo Sie die 10
bis 15 Minuten geweſen ſind Marten Es iſt möglich daß ich
irgend wo länger verweilt habe Präſident Die Entfernungen ſind
genau abgemeſſen die Zeit iſt reichlichſt berechnet aber 10 bis 15 Mi
nuten Jhres Aufenthalts ſind nicht aufzuklären geweſen Wollen Sie zu
geben daß es nicht Jhre Abſicht war den Rittmeiſter zu tödten aber mit
dem Karabiner geſchoſſen zu haben um ihn zu verletzen Marten Jch
habe nichts mit der Sache zu thun das kann ich tauſendmal vor Gott
beſchwören Wenn ich es geweſen wäre würde ich es ſagen Präſident
Marten Sie ſtehen mit der Wahrheit nicht auf vertrautem Futze Sie
haben mehrfach die Unwahrheit geſagt Sie leugnen auf dem Korridor
geweſen zu ſein obwohl Sie von zwei Leuten beſtimmt erkannt worden
ſind Marten Jch kann nur wiederholen das bin ich nicht geweſen

Präſident Sie bleiben alſo dabei überhaupt nicht mit dem Karabiner
geſchoſſen und auch nicht vor dem Guckloch geſtanden zu haben
Marten Nein Präſident Hickel ſoll wieder eintreten

Hickel wird hereingeführt Präſident Sergeant Hickel ich habe
Marten gefragt ob er vielleicht nicht beabſichtigt habe den Rittmeiſter zu
tödten aber mit dem Karabiner geſchoſſen habe um ihn nur zu verletzen
Das wird von Marten beſtritten Wollen Sie zugeben daß Marten in
dieſer Abſicht doch geſchoſſen hat Hickel Das weiß ich nicht Jch
kann es auch nicht glauben daß Marten geſchoſſen hat Präſident
Geben Sie auch nicht zu daß Sie am Guckloch geſtanden haben
Hickel Nein Jch bin vollſtändig unſchuldig und in keiner Weiſe be
theiligt Präſident zu dem Zeugen Dragoner Skobeck Nun
Skobeck Sie hatten Zeit genau mit Jhrem Gewiſſen zu Rathe zu gehen
und zu überlegen ob Sie die volle Wahrheit geſagt haben Haben Sie
dieſes gethan Zeuge Skobeck Jawohl Praäſident Sind Sie
bereit Jhre Ausſage zu beſchwören Zeuge Skobeck Jawohl
Präſident Haben Sie genau überlegt welch ſchwerwiegende Bedeutung
gerade Jhre Ausſage hat Zeuge Skobeck Ja Staatsanwalt
Kriegsgerichtsrath Lüdicke Jch beantrage den Zeugen Skobeck zu ver
eidigen Er macht einen vollſtändig glaubwürdigen Eindruck Er iſt
allerdings verhaftet geweſen weil ſich zunächſt in ſeiner Ausſage einige
Widerſprüche vorfanden Dieſe ſind aber ſehr bald aufgeklärt worden
Vertheidiger Rechtsanwalt Horn Jch beantrage Skobeck nicht zu ver
eidigen Skobeck hat ſich derartig verdächtig gemacht daß er längere Zeit
verhaftet war Erſt Kriminalkommiſſar v Bäckmann erklärte ihn für
glaubhaft und veranlaßte ſeine Freilaſſung

Nach Wiedereröffnung der Verhandlung bemerkt der Präſident Vize
wachtmeiſter Schneider weshalb haben Sie ſich bisher nicht Femeldet
Sie haben doch die ganze Zeit hier geſeſſen da Sie den Angeklagten zu
bewachen haben Jch habe fortwährend gefragt ob noch etwas Wichtiges
zur Sache vorzubringen ſei Vizewachtmeiſter Schneider Jch habe nicht
gewußt worauf es ankommt Präſident Sie haben wohl mit dem
Angeklagten geſprochen Zeuge Nein Präſident Nun was wiſſen
Sie Zeuge Als Skobeck entlaſſen und Hickel verhaftet wurde fragte
ich Skobeck Wiſſen Sie denn genau ob die zwei Leute die Sie am
Guckloch geſehen haben ſteife Mützen trugen Skobeck antwortete

Nein Jch fragte weiter Wiſſen Sie genau ob es Soldaten waren
Können es nicht auch Civiliſten geweſen ſein Skobeck ſagte Es können
auch Civiliſten geweſen ſein

Der Präſident läßt Skobeck in den Saal rufen
Fragen vor
möglich

und hält ihm die
Skobeck antwortet Jch weiß es nicht mehr es iſt aber

Präſident Sie geben alſo die Möglichkeit zu geſagt zu haben
Es können auch Civiliſten geweſen ſein Skobeck Ja Vor

ſitzender Major v d Gröben zu Vizewachtmeiſter Schneider Können
Sie mit Beſtimmtheit bekunden daß Sie Skobeck gefragt haben ob die
zwei Leute ſteife Mützen getragen hätten Vizewachtmeiſter Schneider
Ganz beſtimmt Staatsanwalt Sie haben mit Skobeck in ſcharfem
Tone geſprochen Zeuge Nein Präſident Skobeck hat Sie Vize
vachtmeiſter Schneider bei dem Fragen ſcharf angefahren Skobeck

Jch erinnere mich nicht Präſident Sie geben aber die Möglichkeit
zu daß es auch Civiliſten geweſen ſein können Skobeck Jch habe
das vielleicht geſagt Präſident Weshalb haben Sie das geſagt
Skobeck ſchweigt Staatsanwalt War Skobeck vielleicht ärgerlich über
das viele Fragen Skobeck Jch erinnere mich nicht Staats
anwalt Es wird mir ſoeben mitgetheilt daß Wachtmeiſter Melzer fort
während draußen herumſpioniert Zu Vizewachtmeiſter Schneider Hat
Melzer Sie vielleicht beeinflußt Vizewachtmeiſter Schneider O nein
Vertheidiger A Burchard Melzer hat mir erzählt daß Schneider
etwas wiſſe deshalb habe ich letzteren als Zeugen vorgeſchlagen
Zeuge Vizefeldwebel Tollkühn Marten hat nicht den Klingelzug zerriſſen
Hierauf hat der Herr Oberſtleutnant vor der Mauer zum Wachtmeiſter
Melzer geſagt es könnten doch auch andere Chargierte geweſen ſein
Skobeck hat mir verneint daß die Leute am Guckloch ſteife Miitzen ge
tragen hätten Jch habe noch etwas mitzutheiler Jch ſtelle aber den
Ausſchluß der Oeffentlichkeit anheim Die Oeffentlichkeit wird wiederum
ausgeſchloſſen Nach Wiederherſtellung der Oeffentlichkeit wird beſchloſſen
den Vizewachtmeiſter Schneider zu vereidigen Präſident Nachdem
Skobeck in ſeinen Ausſagen hin und her geſchwankt iſt der Gerichtshof
einſtimmig der Meinung daß er unglaubwürdig iſt er Gerichtshof hat
deshalb beſchloſſen Skobeck nicht zu vereidigen

Die Beweisaufnahme iſt danach geſchloſſen

1

D

Staatsanwalt Kriegs
gerichtsrath Lüdicke Jch beantrage während der Plaidoyers die Oeffent
lichkeit auszuſchließen Jch werde meinen Antrag in nichtöffentlicher Sitzung
begründen Die Oeffentlichkeit wird ausgeſchloſſen Nach Wiederherſtellung

r dder Oeffentlichkeit erklärt der Präſident Kriegsgerichtsrath Schulz Der
Gerichtshof hat beſchloſſen während der nunmehr folgenden Plaidoyers
auf Grund einer allerhöchſten Kabinettsordre die Oeffentlichkeit aus
zuſchließen Das Plaidoyer des Staatsanwalts 2 Stundendauerte 21
Der Gerichtshof tritt hierauf in den Saal ein und der Präſident ver
kündet daß Staatsanwalt Kriegsgerichtsrath Lüdicke beantragt die An
geklagten Marten und Hickel der Ermordung des Rittmeiſters v Kroſigk
ſchuldig zu ſprechen Er beantragt Todesſtrafe und Ausſtoßung aus dem
Heere für Marten außerdem wegen Meuterei und Fahnenflucht 21 Jahre
Gefängniß und Verſetzung in die zweite Klaſſe des Soldatenſtandes Auch
gegen Hickel beantragt der Staatsanwalt 2 Jahre Gefängniß wegen
Meuterei Da Domnings Schuld unbewieſen ſei beantrage er für dieſen
Freiſprechung Danach treten 10 Minuten Pauſe ein worauf die Ver
theidiger A Horn und Burchard das Wort zu ihren Plaidoyers
ergreifen

Das Urtheil das wir bereits kurz mitgetheilt haben lautet Der
Gerichtshof hat durch die Verhandlung die Ueberzeugung erlangt daß
Rittmeiſter v Kroſigk durch Mörderhand erſchoſſen worden iſt Der
Mörder iſt zweifellos in der vierten Schwadron zu ſuchen Es liegt ein
dringender Verdacht gegen Marten vor allein die Verdachtsmomente
ſind nicht ſo hinreichend daß eine Verurtheilung auf Grund derſelben er
folgen konnte Damit fällt auch der Verdacht gegen Hickel und Domning
und die Anklage wegen Meuterei Die Angeklagten ſind daher wegen
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Mordes beziehungsweiſe Begünſtigung freigeſprochen worden Dagegen
iſt der Angeklagte Marten wegen Fahnenflucht und Freiheitsberaubung
zu einem Jahre Gefängniß und zur Degradation verurtheilt worden

Kleine Chronik
Berlin 4 Juni Jm Bade geſtorben iſt die 40jährige Ehe

frau des Maurermeiſters Wienert Bertha geb Bock aus der Greifen
hagenerſtraße Nr 16 Frau Wienert badete am Sonnabend Abend ihre
Kinder Dann nahm ihr Mann ein Bad und ſchließlich ſie ſelbſt Unter
deſſen war es ſchon faſt Mitternacht geworden Die Kinder und Wienert
hatten ſich nach dem Bade ins Bett gelegt und waren dann gleich ein
geſchlafen Als der älteſte zwölf Jahre alte Sohn am nächſten Morgen
aufwachte ſah er in der Badeſtube das Gaslicht noch brennen Er weckte
ſchnell ſeinen Vater und dieſer ſah jetzt erſt daß ſeine Frau ſich noch
nicht zu Bett gelegt hatte Wienert eilte in die Badeſtube und fand die
Frau in der Wanne ſitzen Er glaubte daß ſie ohnmächtig geworden ſei
brachte ſie zu Bett und dachte daß ſie ſich wohl bald wieder erholen
werde Er legte ſich ebenfalls wieder hin Als er ſpäter wieder wach
wurde und ſah daß ſeine Frau noch immer regungslos dalag ließ er
einen Arzt holen Dieſer ſtellte feſt daß die Frau nicht ohnmächtig
ſondern todt war Wahrſcheinlich hat ein Schlaganfall während des
Bades ihrem Leben ein Ende gemacht

Berlinchen 4 Juni Eine erſchütternde Blutthat Der
Arbeiter Kluth hier erſchlug Sonntag Nachmittag ſeine beiden
Kinder im Alter von 12 und S Jahren und verletzte tödtlich ſeine
Schwiegermutter Der Mann hatte vor etwa einer Woche ein Kind
am Typhus verloren und lag ſelbſt am Typhus ſchwer krank darnieder
Scheinbar in der Beſſerung gerieth er plötzlich im Fieberwahn wegen
einer Taſſe Milch die ihm ſeine Schwiegermutter verſagte in ſolche Wuth
daß er die 75jährige Frau mit einem Fauſtſchlag zu Boden ſtreckte Oann
ergriff er eine Axt die in der Stube ſtand und ſchlug auf die Ohn
mächtige damit ein zertrümmerte ihr den Schädel ſo daß das Gehirn
freigelegt wurde und brachte ihr am Geſicht und der rechten Schulter
weitere furchtbare Wunden bei Dann trennte er mit einem Hiebe dem
größeren Kinde den Kopf faſt vom Rumpfe und ſpaltete dem kleineren
das Geſicht quer auseinander Er ſelbſt rannte nachdem er ſich ebenfalls
tiefe Wunden an den Beinen zugefügt hatte in den nahen See um ſich
zu ertränken Nachbarn fiſchten ihn heraus Er entrann ihnen und
mußte zum zweiten Male aus dem See geholt werden ann ließ er ſich

Druhig in das Krantenhaus bringen Der zwölfjährige Knabe war ſofort
todt das dreivierteljährige Mädchen ſtarb nach einer Stunde während
die Schwiegermutter zwar noch lebt aber hoffnungslos im Krankenhauſe
liegt Der Mann der auch in geſunden Tagen ſehr reizbar war hatte
ſchon früher zweimal den Verſuch gemacht ſich zu zu erhängen Seine
unglückliche Frau kam während die Schwerverletzten verbunden wurden
vom Kirchhof wo ſie die Blumen auf dem Grabe des kurz vorher ver
ſtorbenen Kindes begoſſen hatte

Breslau 4 Juni Vom Blitz erſchlagen Vergiftet
Die Schleſ Ztg meldet aus Myslowitz daß auf dem benachbarten
ruſſiſch polniſchen Gebiete ein von 5 Perſonen nebſt dem Kutſcher beſetztes
Fuhrwerk vom Blitz getroffen wurde Die ſechs Perſonen ſowie die
Pferde wurden erſchlagen Durch Arſenwaſſerſtoffgas das
er zur Füllung von Kinderluftballons bereitete wurden der italieniſche
Handelsmann Zaggi und ſechs Perſonen vergiftet Drei ſind todt
eine hoffnungslos erkrankt

Zwickau 4 Juni Die ,ſchwebende Dame Einem
Schauſteller der auf dem Schützenplatze in Adorf ein ſchwebendes
Medium ausſtellte wurde polizeilicherſeits das junge Mädchen das als

Medium dienen mußte und nur auf eine Eiſenſtange geſtützt vor
geführt wurde weggenommen Es war von dem Schauſteller als Dienſt
mädchen angenommen worden durch Hypnotiſieren und andere Beein
fluſſungen hatte der Mann die Bedauernswerthe ſich geradezu ſtlaviſch
dienſtbar gemacht Zufällig betrat am zweiten Feiertag eine Schweſter
der Unglücklichen deren Nerven ſchon arg zerrüttet ſind die Bude er
kannte die Schweſter trotz des ihr angehängten Flitterkrams und veran
laßte ihre Befreiung

Kiel 4 Juni Eiu Kind von Ameiſen getödtet Jn einem
Dorfe auf Alſen legte eine Arbeiterfrau ihr kleines Kind auf die Tennen
diele zum Schlafen hin Einige Zeit darauf hörte die Frau ihr Kind
jämmerlich ſchreien Als ſie hinzukam bemerkte ſie daß das Kind im
Geſicht von Ameiſen wie überſät war die dem Kinde in Augen
Ohren und Naſenlöcher eingedrungen waren Der hinzugerufene Arzt
vermochte nicht das Kind zu retten es verſchied kurz darauf

Frankfurt a 4 Juni Billard po r t Das große
Billardmatch auf 21000 Points zwiſchen dem Weltmeiſter Hugo
Kerkau und dem ungariſchen Profeſſional Jean endete hier
mit dem glänzenden Siege Kerkaus Kerkan brachte die 21000 Points in
35 Aufnahmen fertig was den enormen Durchſchnitt von 800 Points

Brrr n oDrunkt

ergiebt Bruno kam nur auf 183080 Points bei 12000 Points
Vorgabe Herr Kerkau iſt den Billardfreunden in Halle genügend
bekannt Red

München 4 Juni
Bergen Der ſchaurig ſchöne Walchenſee war
einer tragiſchen That deren Vorgeſchichte folgende iſt
Richard Willfried aus Graz der ſeit längerer Zeit bereits dem Ver
bande des Gärtnertheaters angehört und an dieſer Bühne wie im
Münchener Schauſpielhauſe kleinere Rollen ſpielte hatte die ſehr ſchöne
Tochter des Oberſtleutnants Spruner von Mertz vor Monaten kennen
und lieben gelernt Heimliche Zuſammenkünfte führten einen innigen
Verkehr der ſich Liebenden herbei Das Verhältniß ſcheint aber nicht die
Billigung der hochachtbaren Familie des Offiziers gefunden zu haben
Am Abend traf nun Willfried mit ſeiner Braut in Urfeld am Walchenſee
ein und miethete einen Kahn mit dem beide auf den See hinausfuhren
Am nächſten Morgen bemerkte ein im Urfelder Gaſthofe wohnender Herr
von ſeinem Fenſter aus einen Kahn in dem zwei Perſonen lagen glaubte

Liebestragödie in den bayeriſchen
geſtern der Schauplatz

Der Schauſpieler

zunächſt aber die Beiden ſchliefen und zog aus ſeinen Wahrnehmungen
keine weiteren Schlüſſe Als dann ſpäter der Nachen näher zum Ufer
trieb und jener Herr die Beiden immer noch in unveränderter Stellung
liegen ſah verſtändigte er mehrere Fiſcher Der Kahn wurde eingeholt
und man fand zwei Leichen Die beiden Liebenden hatten ſich vor
der That eng zuſammengebunden mit Hoſenträger und Gürtel Beide
trugen an den Schläfen tödtliche Schußwunden Die Waffe ein Central
feuerrevolver lag noch mit drei ſcharfen Patronen ge n m Schiffe
Die beiden Leichen wurden in die ſogenannte Schmidthütte verbracht

Tages Oberſtleutnant Spruner eintraf um in der
war 33

roo dann im Laufe des
Todten eigene Tochter agnoscieren
das Mädchen erſt 24 Jahre alt

Reichenberg Böhmen 4 Juni

u müſſen Millfriedeine u t v e Doppelmord und Selbſt
mord Sonntag Nacht erſchoß hier wie ſchon kurz gemeldet der Jn
fanteriſt Wilhelm Patzelt aus Prausnitz in Oſtböhmen im 74 Jnf
Regt den Rudolf Walſch ar Trantenau und dieEiſenbahnarbeiter
22 jährige Johanna Wild ner aus Reichenberg Par hatte ſeit längerer
Zeit ein Liebesverhältniß mit der Wildner das Mädchen wollte jedoch in
der letzten Zeit nichts mehr von ihm wiſſen Als nun die Wildner
Sonntag Nachts von der Tanzmuſik mit Walſch heimkehrte lauerte ihnen
Patzelt auf und ſchoß beide mit ſeinem Dienſtgewehr das er aus der
Kaſerne zu ſchmuggeln gewußt hatte nieder worauf er ſich eine Kugel
durch den Kopf jagte Walſch war nicht der Nebenbuhler Patzelts ge

offenbar vermuthetweſen wie dieſer hatte ſondern hatte das Mädchen
der Sicherheit halber nach Hauſe begleitel

ß Paris 4 Juni Senſationeller Selbſtmord In der Um
gebung von Paris erſchoß geſtern Nachmittag im Eiſenbahnwaggon
der Marquis Boiſe de Couſcenar der in nem Pariſer Vorort
wohnte Der Marquis der 58 Jahre alt war hatte zwei Söhne von
denen der eine in der Burenarmee mitgefochten hat jetzt auf
Ceylon als Gefangene befindet zahnbeamten fanden beim Oeffnen
des Wagens die blutüberſtromte Leiche des Marquis daneben einen
Revolver Auf dem Sitz lag ein Brief worin der Marquis erklärte
daß er ſich das Leben nehme weil er an einer unheilbaren ſchmerzhaften
Krankheit leide

Newyork 4 Juni Ein Kirchenchorvögeln Die Einfälle der amerikaniſchen Geiſtlichen durch
faulen Kirchenbeſucher heranziehen wollen werden immer artiger Die
letzte Neuigkeit auf dieſem Gebiete wird aus Atlanta in Georgia berichtet
In der Dreifaltigkeits Methodiſtenkirche jener Stadt wurden am Sonntag
Kindergottesdienſte abgehalten Dieſe erhielten ein eigenartiges Gepräge
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Deur 19 Vonnerstag
durch Hunderte von Kanarienvögeln die in Käfigen an den Wänden und
dem Dach des Gebändes hingen Die Kanarienvögel hielten ein ununter
brochenes Concert im Gange und übertönten oft die Worte des Geiſtlichen
der zu den Kindern ſprach Als die Gemeinde ſang wurden die Vögel
ſchrecklich erregt die Begleitung durch ihre ſchrillen Töne hatte eine merk
würdige Wirkung

Newyork 4 Juni Was ein Newyorker Kellner ver
dient Noch immer findet man in Reiſehandbüchern über Amerika
gelegentlich die Behauptung daß Bedienſtete es dort unter ihrer Mannes
würde erachten Trinkgelder anzunehmen Natürlich iſt das Märchen un

DenreniAzeiger für Halle und den Gantbevescg
Eheſchließung 3 Juni Der Sergeant Hermann Krug und Luiſe

Stropp Deſſauerſtraße 70 und Gr Brunnenſtraße 58
Geboren 3 Juni Dem Bäckermeiſter Hermann Taatz ein S Walter

Fritz Reuterſtraße 7 Dem Schloſſer Hermann Bielig ein S Max Gabels
bergerſtraße 1 Dem Betriebsführer Wilhelm Keßler ein S Arno Herder
ſtraße 2 Dem Maſchiniſt Eugen Huth eine T Luiſe Triftſtraße 39
Dem TDiſchler Chriſtoph Uhl ein S Wilhelm Georgſtraße 13 Dem Hülfs
bremſer Ernſt Götze ein S Erich r 1 Dem Fabrikarbeiter
Franz Brenner eine T Hedwig Göbenſtraße 23 Dem Heizer AlbertToielemann eine T Elſe Harz 15 Dem Maurer Otto Schnabel ein S
Otto Trothaerſtraße 7 Dem Viktualienhändler Kark Grunicke ein S

6 Juni Nr 130Adreßbuch Bureau des GeneralAnzeiger
Zur nnentgeltlichen Einſichtuahme liegen in unſerer Haupt

Expedition große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachriſſtr die Adreßzbücher
folgender Städte aus Aachen Altenburg Annaberg n Buchholz
Apolda Aſchersleben Augsburg Bamberg Barmen Berlin
Beruburg Bitterfeld Bonn Braunſchweig Breslau Caſſel
Chemnitz Cötheu Danzig Darmſtadt Deſſan Dortmund
Dresden Düſſeldorf Duisburg Eilenburg Eiſenach Elberfeld
Erfurt Frankfurt a Gera Gleiwitz Görlitz Greifswald

S h

ſinnig Ganz andere Leute noch als Bedienſtete nehmen hier herzlich gern
einen Tip entgegen und ſie werden mit ſolchem ſicherlich reichlicher noch
bedacht als in Europa Gelegentlich der Schadenerſatzklage eines Kellners

egen ſeine Arbeitgeber werden jüngſt von den Zeitungen in dieſem Punkte
rhebungen angeſtellt die ziemlich gleichlautend ergeben daß die wöchent

liche Einnahme der Kellner des betreffenden Reſtaurants allerdings des
eleganteſten von Newyork ſich auf ca 100 Dollars beläuft Das iſt

Friederike

Johannes Breiteſtraße 12

Geſtorben 3
Georgſtraße 13

Juni Wittwe Chriſtiane Schlegel geb Winerich 65
Der Schmied Albert Stiehler 58 J Diakoniſſenhaus

Des Schloſſer Hermann Bohlmann S Kurt 9
Polizei Kanzliſten Karl Schmidt S

erner geb Weſchke 83 Blumenſtraße 15

Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Triftſtraße 26 Des
todtgeb Georgſtraße 3 Wittwe

jährlich die beſcheidene Summe von 20000 Mk

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle Burgſtraße 38

Aufgeboten 3 Juni Der Kaufmann Hans Reunert und Klara
Birke Zoppot und Gr Brunnenſtraße 65 Der Schneidermeiſter Karl
Schleifert und Marie Thereſe Hillner geb Dederke Böckſtraße 10 und Trift
ſtraße 47 Der Kaufmann Eugen Freund und Margarethe Worm Dresden
und Laurentiusſtraße 4 800 N

Abgang
600 1000 BV 290 300 N
bis Dölau 630 bis Dölau

780 außerdem Sonn u Feſt
tags nach Dölau 230 330
400 450 680 790

Halle Hettſtedter Eiſenbahn
Ankunft

641 1228
Dölau 52 720 von Dölau
905 außerdem Sonn und
Feſttags 250 320 350
550 620 650 730
850 N

Zoppot
Deutſches

420 N von

kurorte
Schweiz und den

Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Unter Hinweis auf die diesſeitige Bekanntmachung vom 4 Mai d J General

Anzeiger für Halle und den Saalkreis Nr 105 wird hiermit zur öffentlichen Kennt
niß gebracht daß der für die Trothaerſtraße zwiſchen der Seebenerſtraße und dem
Angerweg hierſelbſt feſtgeſetzte Fluchtlinienplan nunmehr förmlich feſtgeſtellt worden iſt
da Einwendungen gegen denſelben nicht erhoben ſind

Der Plan kann im Stadibauamt eingeſehen werden

Halle a den 3 Juni 1901 Der Magiſtrat
Bekanntmaelhztng

Die öffentlichen unentgeltlichen Schutzpockenimpfungen finden in dieſem Jahre
unter Leitung des Königlichen Kreisphyſikus Geheimen Sanitätsrath Riſel und zwar
in der Zeit vom

1 Mai bis Ende Juni und im Monat September
in folgender Weiſe ſtatt

J in dem Turnſaale des Schulgebändes Olegariusſtr 7
Mittwochs und Sonnabends Nachm 4 Uhr

II im Schulgebäude Große Brunnenſtraße 4
Freitags Nachmittags 4 Uhr

Jn den Monaten Jnli und Auguſt werden öffentliche Jmpfungen nicht
vorgenommen

Der Jmpfung ſind diejenigen Kinder zu unterwerfen welche
a im Jahre 1900 geboren ſind
b in früheren Jghren geboren ſind jedoch bisher überhaupt noch nicht oder

zum erſten reſp zweiten Male erfolglos geimpft worden ſind oder wegen
Krankheit nicht geimpft werden konnten

Bei Vorführung eines jeden Jmpflings iſt dem Jmpfarzte ein Zettel
n übergeben auf welchem Name und Ort Jahr und Tag der Geburt desPindes ſowie Name Stand und Wohnung des Vaters Pflegevaters oder

Vormundes beziehentlich der Mutter oder Pflegemutter richtig und deutlich
verzeichnet iſt

Aus Häuſern in denen anſteckende Krankheiten wie Scharlach Maſern Diphtheritis
Croup Keuchhuſten Flecktyphus roſenartige Entzündungen oder die natürlichen Pocken
beſtehen dürfen impfpflichtige Kinder in keinem Falle in das Jmpflokal gebracht werden

Die Kinder müſſen zum Jmpftermin mit reingewaſchenem Körper und mit reinen
Kleidern namentlich reinem Hemd gebracht werden

Nach dem Jmpfen iſt auf möglichſt große Reinhaltung der Jmpflinge zu ſehen
Jeder Jmpfling muß 7 Tage nach erfolgter Jmpfung alſo an dem auf die

Jmpfung folgenden gleichnamigen Wochentage zu der feſtgeſetzten Zeit an gleicher Stelle
zur Reviſion vorgeſtellt werden widrigenfalls die Jmpfung als ungeſchehen angeſehen
wird und ein Jmpſfſchein nicht ertheilt werden kann

Sollte ein Kind am Tage der Nachſchau wegen erheblicher Erkrankung oder
weil in dem Hauſe eine anſteckende Krankheit herrſcht nicht in das Jmpflokal gebracht
werden können ſo haben die Eltern oder deren Stellvertreter dieſes ſpäteſtens am Tage der
Nachſchau dem Jmpfarzt anzuzeigen

Die Eltern Pflegeeltern und Vormünder der im laufenden Jahre impfpflichtigen
Kinder bezw Pflegebefohlenen werden hierdurch unter Hinweis auf die in S 14 Abſ 2
des ReichsJmpfgeſetzes vom 8 April 1874 angedrohten bis zu 50 Mark oder 3 Tagen
Haft anſteigenden Strafen aufgefordert mit ihren Kindern bezw Pflegebefohlenen in
den anberaumten Jmpf bezw Nachſchauterminen zu erſcheinen oder die Zurückſtellung
derſelben durch ärztliche Zeugniſſe welche der Unterzeichneten Einwohnermeldeamt
Schmeerſtraße 1 1 Treppe vorzulegen ſind nachzuweiſen

Eltern 2c welche ihre Kinder privatim impfen laſſen ſind verpflichtet die Jmpf
ſcheine der vorgenannten Dienſtſtelle zur Kenntniß vorzulegen

Halle a den 13 April 1901

Staude

Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
Die Anction der verfallenen bei dem unterzeichneten Leihamte im Monat

April 1900 verſetzten und erneuerten Pfänder welche die Pfandnnmmern
von 1 bis 5097 tragen und über welche die Pfandſcheine in blauem
Druck ausgeſtellt ſind wird

Mittwoch den 3 Jnli 1901 und an den darauf folgenden
Tagen Vormittags von 9 bis 12 Uhr und Nachmittags von 24 bis
5 Uhr im Auctionszimmer des Leihhanſes An der Marienkirche
Nr 4 abgehalten werden

Zur Verſteigerung gelangen Taſchenuhren aller Art ſonſtige Gold und
Silbergegenſtände wie Ketten Ringe Löffel u ſ ferner Betten Leib und Bett
wäſche Schuhwerk neue und getragene Kleidungsſtücke und verſch andere Sachen

Halle a den 5 Juni 1901
Das Leihamt der Stadt Halle a S

Bekanntingchung
Nach hier eingegangener Anzeige treten in dieſem Jahre die Hamſter in hieſtger

Fieldſflur ſehr zahlreich auf
Die Ackerbeſitzer und Pächter werden daher unter Hinweis auf die Beſtimmungen

der S 17 und 18 der Regierungs Polizei Verordnung vom 31 März 1884 Amtsblatt
Nr 19 hierdurch aufgefordert zur Vertilgung dieſer kulturſchädlichen Thiere die nöthigen
Maßregeln zu treffen

Halle a den 31 Mai 1901 Die PolizeiVerwaltung
Ausſchreibung

Die Ausführung von Malerarbeiten auf der Gasanſtalt I Holzplatz 7
und auf dem Pumpwerk II Trothaerſtr 484 ſoll im Wege der Wettbewerbung vergeben
werden

Angebote ſind bis
Montag den 10 Auni Vormittags 10 Uhr

auf dem Bureau der Gas und Waſſerwerke Unterplan 12 einzureichen Die Bedingungen
liegen auf dem Bureau der Gasanſtalt I aus woſelbſt auch die Verdingungsanſchläge
entnommen werden können

Halle a den 3 Juni 1901
Die Verwaltung der Gas und Waſſerwerke

S ibAusſchreibung
Die Neupflaſterung des nördlichen Bürgerſteiges in der Korlſtraße zwiſchen

Trothaer und Köthenerſtraße mit Moſaikſteinen ſoll im Wege der Wettbewerbung
vergeben werden

Angebote ſind bis
Montag den 10 Zuni Vormittags 10 Ahr

auf dem Stadtbauamte einzureichen woſelbſt die Bedingungen und Zeichnungen aus
liegen auch die Verdingungsanſchläge entnommen werden können

Halle a den 4 Juni 1901
Der Stadtbaurath Genzmer

Ausſchreibung
Die Lieferung von 1000 ebm Kalkmoſaikſteinen ſoll im Wege der Wett

bewerbung vergeben werden Angebote ſind bis
Mittwoch den 12 Juni Vormittags 10 Uhr

auf dem Stadtbauamte einzureichen woſelbſt die Bedingungen ausliegen und die Ver
dingungsanſchläge entnommen werden können

Halle a/S den 4 Juni 1901
Der Stadtbaurath Genzmer

Ausſchreibung
Die Aaurerarbeiten zur Herſtellung von Fundamenten für 9 Transformatoren

ſäulen des ſtädtiſchen Elektricitätswerkes ſollen im Wege der Wettbewerbung vergeben
werden Angebote ſind bis

Sonnabend den 8 Juni d Js Vormittags 9 Ahr
im Geſchäftszimmer des Elektricitätswerkes Robert Franzſtraße Nr 1b wo die Be
dingungen zur Einſicht ausliegen einzureichen

Halle a den 4 Juni 1901
Der Magiſtrat Staude

Ausſchreibung
Die Reupflaſterung des nördlichen Bürgerſteiges in der Mötzlicherſtraße

zwiſchen Trothaer und Petersbergſtraße mit Moſaikſteinen ſoll im Wege der Wettbewerbung
vergeben werden

Angebote ſind bis
Montag den 10 Anuni Vormittags 10 Ahr

auf dem Stadtbauamte einzureichen woſelbſt die Bedingungen und Zeichnungen aus
liegen auch die Verdingungsanſchläge entnommen werden können

Halle a den 4 Juni 1901
Der Stadtbaurath Genzmer

Ausſchreibung
Die Neupflaſterung des ſüdlichen Bürgerſteiges in der Oppinerſtraße

zwiſchen Trothaer und Petersbergſtraße mit Moſaikſteinen ſoll im Wege der Wettbe
werbung vergeben werden Angebote ſind bis

Montag den 10 Jnni Vormittags 10 Uhr
auf dem Stadtbauamte einzureichen woſelbſt die Bedingungen und Zeichnungen aus
liegen auch die Verdingungsanſchläge entnommen werden können

Halle a/S den 4 Juni 1901
Der Stadtbaurath Genzmer

Neubau des Berwaltungsgebäudes und Direktorialwohnhauſes für die
Landwirthſchaftskammer für die Drovinz Sachſen zu Halle a Kaiſerſtraße

Es ſind folgende Arbeiten und Lieferungen zu obigen Neubauten zu vergeben
1 Lieferung von weiteren 956000 poröſen Steinen und von weiteren 28500

Klinkern

Dachdeckerarbeiten
Dachziegellieferung
Klempnerarbeiten

h h Zimmerarbeiten ſammt Material

Anſtricharbeiten der äußeren Sachen
Zeichnungen Maſſenverzeichniſſe und Bedingungen liegen im Bureau der Bau

leitung Friedrichſtraße 16 zur Einſicht aus wo auch die Angebotformulare zu ent
nehmen ſind

Die Angebote ſind in verſchloſſenem und mit entſprechender Aufſchrift verſehenem
Briefumſchlag mit den verlangten Proben poſtfrei bis Mittwoch den 12 Juni er Vor
mittag 11 Uhr an die Landwirthſchaftskammer hier Sophienſtr 11 einzureichen

Zuſchlagsfriſt 4 Wochen
Die Jandwirthſchaſftskammer für die Brovinz Sachſen zu Halle a S

J A
Perdingung

Zu dem Umban des hieſigen Rathhauſes
ſollen folgende Arbeiten einſchl Material
vergeben werden

Loos 1 Abbruchs u Manrerarbeiten
und Maurermaterialien veranſchlagt zuſ
1670 Mk 18 Pfg

Loos 2 Steinmetzarbeiten mit Material
veranſchlagt zu 1401 Mk 78 Pfg

Loos 3 Zimmerarbeiten mit Material
veranſchlagt zu 684 Mk 68 Pfg

Loos 4 Dachdeckerarbeiten mit Material
veranſchlagt zu 96 Mk 25 Pfg

Loos 5 Klempnerarbeiten mit Material
veranſchlagt zu 129 Mk 90 Pfg

Loos 6 Schmiede u Schloſſerarbeiten
m Material veranſchl zu 199 Mk 80 Pfg

Loos 7 Glaſerarbeiten mit Material
veranſchlagt zu 105 Mk

Loos 8 Tiſchlerarbeiten mit Material
veranſchlagt zu 57 Mk

Loos 9 Anſtreicherarbeiten mit Material
veranſchlagt zu 176 Mk 29 Pfg
Die Zeichnungen Anſchlag und Be

dingungen liegen während der Dienſtſtunden

Vormittags von 12 Uhr Nachm
von 6 Uhr im Stadtſekretariat hier
ſelbſt aus

Angebotsformulare können für Loos 1
für den Preis von 90 Pfg für Loos 2 u
3 für den Preis von je 50 Pfg und für
Loos 9 für den Preis von je 30 Pfg
abgegeben werden

Die Eröffnung der verſchloſſenen mit
entſprechender Aufſchrift verſehenen Ange
bote erfolgt in Gegenwart etwa erſchie
nener Bieter im Amtszimmer des Bürger
meiſters am

Montag den 17 Juni 1901
Nachmittags 3 Uhr

Zuſchlagsfriſt ev 8 Tage
Landsberg den 1 Juni 1901

Der Magiſtrat gez Francke

GurrenPrima Salz GewürzGurken ſaure

t r u e billigſtvitzſch Poſt Bez Hallevie winn Jänicke

Dr O Rabe

Mit Hlitzesſchnelle
verſchwinden Hautnnreinigkeiten und
Hantausſchläge wie Miteſſer Flechten
Blüthchen Finnen Geſichtsröthe rc
durch tägliches Waſchen mit Radebeuler

CarbolTheerſchwefelSeife

v Bergmann Co Radebeul Dresden
Schutzmarke Steckenpferd

à St 50 Pfg bei Helmbold Co
Fritz Müller Central Droger Ernst
Jentzsch M Waltsgott A Steinbach
Oscar Ballin Ludwig Grossklaus
Ernst Walther Carl Junge und Frau
E Richter

erfriſcht die Nerven ſchafft Schlaf und Appetit
ſtärkt und kräftigt Gedächtniß und Körper

wirkt erheiternd und ſehr wohlthuend auf
die Gemüthsſtimmung und iſt bei geiſtiger
Anſtrengung unentbehrlich Erhältlich in
allen Drogengeſchäften in Halle a S beiOscar als C Kaiser Liedke
Hachf Schmeerſtr 13 Röhling
Trobsch Jnh D Teitzel Bern
burgerſtr 32

Beſtandtheile
Extrakt 24,81 Weinſäure 0,180 Mine

ralien 0,514 Phosphorſäure 0,054 Eſſig
ſäure 0,180 Rohrzucker 14,70 Jnnert
zucker 4,60

Schweissfuss
und deſſen Folgeerſcheinungen Wundſein
und fauler Geruch werden nur allein
ſicher beſeitigt durch das neue Streupulver
Patent Nr 88082 Jeder dies Mittel
Gebrauchende wird ſich bald wie
nen geboren fühlen

In Halle bei M Waltsgott
er nimmt ein Jahr altes Kind

in gute Pflege Offerten unter K 350
an die Exped d Bl

Halberſtadt Halle a Hagen i Hamburg Hanno
e Jenag Kaiſerslautern KarlsruheKöln a Nh Königsberg Leipzig Liegnitz Lübeck Magde
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